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BEGRÜßUNGSPAKET 
Willkommensgeschenke 

 
 

Herzlich Willkommen 
Ob Begrüßungstüte oder  Willkommenspaket, das herzliche Willkommen materiell zu unterstreichen hat 
was. Bitte hier nicht gleich die Kostenfrage bremsend stellend. BUND, NaBu und andere schicken 
Drückerkolonnen in die Neuenwerbung, die einen Jahresbetrag behalten dürfen. Die mittlere Verweildauer 
von Neuen ist unterschiedlich lang. Besonders kurz ist er, wenn Neue sich nicht beachtet fühlen. 
 

Wir empfehlen, das Willkommen schwungvoll durch ein Willkommensgeschenk zum Ausdruck zu 
bringen. Nicht zu opulent, um kein falsches Überflusszeichen zu setzen. Nützlich, hintergründig, 
liebevoll sollten die Leitworte  für so was sein. 
• Mitgliedsausweis,  
• Satzung,  
• Gruppen-Chronik,  
• Gebrauchsanweisung (wer ist wer, Homepage-Erläuterung, wann gibt’s Post, Los-Wochos mit 

langfristiger Terminplanung mit Erläuterungen zu nahen Terminen) 
• ‚An-wen-wenden’ für Anwendungswünsche 
• sind die Mindestpflicht, zu der aber auch ein Willkommensbrief, auf jeden Fall mit 

handschriftlichem Teil gehören sollte. 
 
Fast alle Vereine haben inzwischen Sonder-Devotionalien: Schlüsselanhänger, Pin-Nadeln, T-
Shirts,  Blumensamen, Rezeptbücher, Kugelschreiber, Tassen, Gläser, Boulekugeln, 
Fahrradflickzeug... Wer nicht hat kann preiswert und –würdig anfertigen lassen. S. AnStiftung: 
„Beschaffungshilfen“. Nachlässige Werbeartikel können eine Gruppe auch abwerten! 
• Tragetaschen sind zwar weit verbreitet, aber hier können sie zusammenfassende Wirkung 

haben. Es gibt inzwischen sogar Stadtverwaltungen, die Begrüßungstüten für Neubürger 
bereit halten. 

• Willkommenspakete in schönen Pappen haben auch was (vgl. das Willkommenspaket der 
sächsischen Grünen). 

• Eintritts-Card ist eine Idee aus der PoMa-Familie. Ein Jahr lang können Neue Sonderliches 
bekommen: Gutscheine für Besuch beim Landesvorstand, der Landtagsfraktion, ein Essen mit 
Vorstand, ein Kulturbesuch, eine Beratung, ein Bildungsgutschein bei HBS.  

• Da könnte auch ein Beitritts-Bonus-Heft raus werden. 
• Buch mit Widmung (Stadtchronik, Kelly-Biographie, Radbuch, Essgutschein-Buch der Region) 
• Begrüßungs-Sektetikett für Neue, evtl mit Namen. 
• In so einer Sammlung sind auch die Fragebogen (s. PoMa-AS-32 mn) gut integrierbar. 
• Das Begrüßungspaket sollte persönlich und würdig übergeben werden. Möglichkeiten: 

Zuhause vorbeibringen, zumindest ein Pikkolo dabei (und alkoholfreie Alternative) 
• Zu Beginn einer Sitzung übergeben oder am Ende 
• Oder beim Neujahrsempfang oder ähnliches. 
• Oder regelmäßig einen Sondertermin machen für Neuaufnahmen 
 
ALLE sollten auf den Geschmack gebracht werden sich mit und über Neue zu freuen. Deshalb 
auch die Werbenden werbend mit kleinen, mittleren und ab und an großen 
Geschenken bedenken! 
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